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Angemeldet Srem de. 
Angekommen den 28. Mai 1838. i . 5 

Die Herren Gutsbeſitzer F. W. Knuht nebſt Frau Gemahlin von Stars 
gardt, Madame Reichel nebſt Fräulein Tochter von Turſunten bei Graudenz, 
log. im Hotel de Berlin. Herr Gutebefiger v. Blow aus Pr. Mark, log. im 
engl. Haufe. Herr Guts beſiger v. Klinggraͤff nebſt Familie von Paleſchken, log. in 
den 3 Mohren. Frau Gutsbeſitzerin Burandt nebſt Fräulein Tochter aus Ornaſſau 
dei Pelplin, Herr Kaufmann Vöhn aus Lauenburg, log. im Hotel de Thorn. Herr 
Pfarrer v. Blomberg aus Pinſchin, Herr Apotheker Steffen und Frau Gemahlin 
aus Neuſtabt, Herr Kaufmann Kiewit aus Freistadt, Herr Oeconom Wilke aus 
Malſchitz, Herr Bader Jammermann aus Reuſtadt, log. im Hotel d' Oliva. 


BRS) Ts REET DR EET ATR 


Bekanntmachungen. en 


x In Uebereinflinmung mit der Stadtverordneten » Verfammiung fol dom l. 
Juli d. Z. ab, mit der Erhebung der Zundeſteuer für die zweite Halfte des Tau. 
fenden Jahres vorgegangen werden. Die Steuer beträgt Einen Thaler haldjaͤhrlich 
e e 1 Nähere wegen der Art der Erhebung u. ſ. w. wird ane? 
folgtem Abdrucke des, von dem Koͤnigl. mi i eglements mitge⸗ 
theilt werden. Se: en Kön Wzußterze genehmigten BB e 


Danzig, den 26, April 1838. ; 
Oberdurgermeifter, Bürgermeifter und Rath. 
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Foigende Kaſſen: 
1) des Aten Infanterie: Regiments, 
2) „idſten Bataillons Aten Jufankerie-Regiments, 


Zur Anmeldung der Anſpruͤche Si Sprderungen für bag géie 1837 an 


3) e ten Bataillons Aren Aae sed 
4) Fuſilier Aten e 
5) e Sten Infanterie-Regiments, 
6) + Aften Bataillons Sten Jufanterts Mein 
7) Aten e ten 2 
8) « Sifilier » 5ten e = 
9) „33 ſten Infanterie-Regiments, 
10) + iſten Bataillons 33ſten Zutate Senn, 
11) Aten 2 33ſten . 
12) „ Sten Kuͤraſſier⸗Regiments, 
13) = Ten (Leib) Hufaren-Regiments, 
14) der Handwerks⸗Kompagnie Iſten Artillerie⸗⸗Brigade, 
15) = idſten Pionier-Abtheilung, 


ed der Aten Seier SEO: Goen Suën 

7) «= Sten e 

18) der 2ten Divifions une Kompagnie, 

19) + ten Invaliden⸗Kompagnie, 

20) des Sten Bataillons (Konitzſches) 1ſten Std e the de den 


21) = Z3ten 2 (Thornſches) Aten „ 

2) = ſten „ danzigſches) Sten e 

23) = Qten e Marlenburgſches) Sten fanboys apie, 
24) e Sten . (Pr. Stargardtſches) dien * 


25) der 2ten Diviſions⸗Schule, 

26) des Kavdetten-Fnitituts zu Culm, 
27) der Artillerie-Werkſtaͤtte zu Danzig, 
28) des . zu Danzig, 


H = e Graudenz, 

30) = V Thorn, 

31) s Moutirungs⸗ Depots zu Graudenz, x 

32 „ Allgemeinen Garnifon-Lajaverhe fe Danzig, 

33) » S a ree Sade 

3) b o Tho 

35) e Gaxnifon-Rayavehs dé aen 

20. „ Rieſenburg, ‘ 
he FRE e Dt. Eylau, ; 

37) . 

38) „ „ „Elbing, 

39) e e Pr. ab 

400 e Roſenberg, 
ag. s 0 Mewe, 


41) 


„ 


42) des Probiant⸗Amts zu Danzig, incl. der Reſerve⸗Magazin⸗Rendantur zu Ma⸗ 
\ rien 


Däi 5 d : 
43) des Proviant-Amts zu Graudenz, incl. der Magazin-⸗Rendantur zu Mewe u 
! > a : des Special⸗Magazin⸗Depots zu Culm, 5 


44) » 2 er ene 5 

5 iſon⸗Verwaltung zu Danzig, 
Së 5 Si Se Weichſelmünde, 
ge S S = Grauden;, 
40% Thorn, 


iſt ei ermin auf ; 
if. tas den 4. Juli d. J. Vormittags um 10 Uhr 

or dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendartus Senger im hieſi⸗ 

en Sberlandesgerichts Geſchaͤftslokale angefegt war zen, zu welchem die anbekannten 
Gläubiger unter der Verwarnung hiedurch vorgeladen werden, daß fie im Jalle tp 
res Ausbleibens mit idren Anſprüchen und Forderungen an die gedachten Kaſſen, zur 
Ruhe und nur an diejenigen verwieſen werden, mit denen fie contrahirt haben. 

Marienwerder, den 22. Februar 1838. 5 
Livil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 
— p p ——7＋7˙—⅝ .... 7... .c7.7ç——§«ðẽ ̃ ˖7 
: AVERTIUSSEMENTS.. 

3. Nachſtehende Bauten, als: 5 f 

1. die Anfertigung der Ufereinfaſſungen um die Bauſtelle am Stein M 781,82, 

2. hen a d neuen Barriere um die Promenade oberhalb der Mattenbudner 

` rude, un S x * 
3. mebrere Bauten in den zur Riederſtadtſchen Zuckerſſederei gehörigen Wohnungen 
ſollen im Wege der Licitation dem Mindeſttordernden zu i Y ës 
Werden. ` oeh ede ein Termin zur Ausführung uͤberlaſſen 

Donnerſtag den 31. d. Mts. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Nathhauſe in der Bau⸗Calculatur an, zu welchem Unternehmungsluſtige 
hiedurch eingeladen werden. ; S 
Danzig, den 26. Mai 1838. 
Die Bon: Deputation. 


4. Hoͤberer Verfügung zufolge follen zu den im Laufe dieſes und des naͤchſten 
Jahres zu erbauenden 34 Pontons die erforderlichen Eiſenbeſchlaͤge und 816 Stud 
Aniehoͤlzer an den Mindeſtfordernden verdungen werden. : 

Sowohl hieſige als auswärtige Schloͤſſer, Schmiede und Holzlieferanten wer⸗ 
den Hicdurd) aufgefordert, ihre diesfalligen Anerdietungen bis zum 13. Au & 
Abends im Dur au der unterzeichneten Pionter⸗Abtheilung, an der Lohmühle vor 
1 he ce yeas eis einzureichen, woſelbſt die Erft g Goler 
- tinfindende g als den 15. 
ejusd, Vormittags 9 Uhr setae a ale den folgenden Tag als den 1. 


A 


Die Bedingungen über die zu liefernden Kniehöfger, ſo wie die Proben der 
Eifendefhläge Können taglich von 8 bis 12 Uhr Vormittags im gedachten Bureau 
eingeſehen werden. : 

Danzig, den 28. Mai 1838. \ 
Koͤnigl. erſte Pionier⸗Abtheilung. 
FS 


5. Zur Verpachtung der Standgelder auf Langgarten und Maktenbuden vom 
1. Januar 1839 ab, auf 3 oder 6 Jahre, haben wir einen Licitatiens⸗Termin 
Freitag den 1. Juni Vormittags 11 Uhr 5 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke angefetzt. 
Danzig, den 18. April 1838. 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


6. Der Hefige Kaufmann Gottfried Wilhelm Kloſe und deſſen verlobte Braut 
die Wittwe Amalie Henriette Rettig geb. Wetzel, letztere im Beiſtande ihres Va⸗ 
ters des Tapezierers Carl Wetzel hieſelbſt, haben für ihre einzugehende Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Ecwerbes durch einen am 21. April d. J. gerichtlich 
verlautbarten Ehevertrag ausgeſchloſſen. i 
5 Danzig, den 3. Mai 1838. 

Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
7. Es haben der Einfaße Iſebrandt Reimer aus Fiſcherbabke und deſſen ver⸗ 
lobte Braut die Wittwe Anna Maria Reimer geb. Tobies aus Steegen und Kob⸗ 
belgrube, für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Guͤker in Anſehung des 
in die Ehe einzubringenden, fo wie desjenigen Vermögens, das jedem von ihnen 
waͤhrend der Ehe durch Erbſchaften, Schenkungen, andere Zuwendungen, oder auch 
durch Gluͤcksereigniſſe zufallen dürfte, durch einen am 4. d. M. gerichtlich errichte⸗ 
ten Vertrag ausgeſchloſſen. . 

Danzig, den 6. Mai 1838. Li 
Bönigi Preuß Land- und Stadtgericht. e 


8. Zeige Kaufmann Carl Ephraim Hildebrand und deffen verlobte Vraut 
Catharine Eliſabelh Neubauer haben die Gemeinſchaft der Guter und des Eiwerbes 


während der von ihnen einzugehenden Ehe mitteiſt gericht ichen Vertrages vom 23. 
d. M. ausgeſchleſſen. ZE 
Dirſchau, den 26. April 1838. 
Königlich Preußiſches Eand- und Stadtgericht 


9. Der Lieutenant und Adjutant im sten Infanterie-Regiment Carl Auguſt 
Hinnius und die Tochter des Kaufmanns Lemcke zu Danzig, Emilie Louiſe, baden 
bei ihrer Verlobung durch einen am 25. April d. J. gerichtlich abgeſchloſſenen Chee 
dertrag die nach Danziger Parlikularrechten unter Eheleuten Watt findende Guͤter⸗ 
gemeinſchaft ausgeſchloſſen. , # 
Marienwerder, den 8. Mai 1838. 
Königl. Preuß. Oberlandes⸗Gericht 


Ent bin d un g. 


? ar ® ie Ree liebe 5 ny 
10. Am 25. d. M. Morgens 8% Uhr wurde meine IT nem ge 
d «pity eptbu 2 s beehre ich mich ergebenſt gen- 
: funden Sohuchen gluͤcklich ne ſolches deehre ich mich = GE 


Joie a he 6 SÉ DW ES 


Vormittag 9 Ubr ftard an einer Gehirn. Entzündung meine geliebte 

Sek gw Sriederlke geb. v. Feromska in ihrem 26ften Lebenslahre, nachdem 

ee wahrhaft eheliche Glück, welches ich an ihrer. Seite genoſſen nur 6 Jahre ge⸗ 

den; d wurde in der Dahingeſchiedenen eine treue Gattin, meinen 5 

kleinen Kindern aber eine zärtliche Mutter entriſſen. Alle meine Verwandte un 

Freut wollen meinem tiefſſen Schmerze eine fille Theilnahme ſchenken. e 
Dobrzewin, den 28. Mai 1838. C. Siewert. 


12- Heute früh um 514 Uhr verſchied unſer geliebter Bruder, der hieſige Bür⸗ 
ger und Kaufmann paul Friedrich Ahrends, in feinem 62ſten Lebens jahre, an 
Enckraͤftung, welches wir feinen Freunden und Bekannten, unter Verbittung der 
Beileid sbezeigung, diedurch mittheilen. Das Geſchwiſter. 
Danzig, den 29. Mai 1838. 


Anzeigen. . 
1 Einem hochgeehrten Publikum habe ich die 
Ehre anzuzeigen, daß ich in dem Hauſe in der 
Wollwebergaſſe M 552. eine 

Wollen und Seiden⸗Handlung 

eröffnet habe und alle zu den Tapiſſerie⸗Arbeiten 
gehörigen Artikel führe. Indem ich mich dem Wohl⸗ 
wollen Eines hochgeehrten Publikums empfehle, 
verſpreche ich reelle und jederzeit bereitwillige Be⸗ 
dienung. G. W. Kloſe. 
14. Mein Elabliſſement als Buchbinder und Dalanteric « Arbeiter erlaube ich 
mir hiedurch ergebenſt anzuzeigen; auch Mehen einige Galanterie Arbeiten bei mir 


zur beliebigen Anſicht fertig. Meine Wobnung it Jopengaſſe Mb 
S ©. Herrmann, Buchbiader Wi Galanterie Arbeiter. 


16. Mein Comtoir in: NE 355. an der großen Mühle. J. Witt, 
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16 Mein Confirmanden- Unterricht wird mit Gottes 


Hilfe Montag den 11. Juni d. J. auf's Neue be⸗ 


ginnen EE Dr. Kniewel, 
17. Den 11. Juni d. J. beginne ich, unter Gottes Beiſtande, den abermali⸗ 


gen Confirmanden- Unterricht. Ehwalt. 


18. Kirchliche Anzeige. en 
Montag, den 11. Juni, gedenke ich meinen Confirmanden Unterricht wieder zu 


beginnen. Diaconus Dr. Höpfner. 


19. Einem verehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich den 
Betrieb des Dentlerſchen Sarg magazins unter der Firma: 


„Dentlerſches Sargmagazin“ 


fortſetzen werde; und bitte deshalb, das, diefer Fabrik bisher erwieſene giitige Zus 


trauen umſomehr fortbeſtehen zu laſſen, als es mein Hauptzweck fein ſoll für reetle 
und prompte Behandlung und Gite des Fabrikats Sorge zu fragen. 
Gleichzeitig zeige ich ergebenſt an, daß das Dentlerſche Sargmagazin, Eingang 


Iten Damm M 1427., gegenwärtig mit allen Gattungen eichenen und fichtenen 


Saͤrgen, fo wie mit Sargbeſchlaͤgen, Platen ꝛc. auf's Vollkommenſte verſehen iſt, 
und offerire ich ſolche zu den moͤglichſt billigſten Preiſen. 

EE e Eduard Rudolph Bronert. ` 
20. Das 14 Loos Ster Klaſſe 77ſter Lotterie NS 57524. b. iſt verloren; der 
etwa darauf fallende Gewinn wird von mir nur dem rechtmaͤßigen Eigenthuͤmer, 
welcher das Loos alle 5 Klaſſen hindurch in meinem Lotterie-⸗Comtoir eingeloͤſet hat, 


ausgezahlt. g Reinhardt. 


21. Das Haus vor dem hoden Thor M 342. bei den Kirchhoͤfen gelegen, 
enthaltend 6 Stuben, 3 Küchen, Keller, Boden, Holzſtall, Pferdeſtall auf 2 Pferde, 
kleinen Garten und ein Waſchhaus an der Radaune, iſt zum 1. October d. J. im 
Ganzen oder theilweiſe zu vermiethen, oder zu verkaufen. Nähere Nachricht Jo⸗ 
hanniggaffe WN 1339. f 2 
22. d 8 Haus Pfefferſtadt WF 228, beſtehend aus 6, Stuben nebſt Kabinet 
und Kammern, $ Küchen, einem trockenen geräumigen Keller, Boren und Garten, 
ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere Langgarten AS 58. 

23. Ein Haus in gute Herberge mit 6 Stuben und einem Obſtgarten von 144 
Morgen Acker and iſt dillig zu vermiethen oder zu verkaufen. Naͤheres Kaſſudſchen 
Markt AS 882. Bartmann. 
24. — Das im ſchwarzen Meer unter der NG 254. belegene Grundſtück mit 


einem dubſchen Odit und Blumengarten, Fol Umſtände halder ſofort verkauft were 


den. Das Nähere beim Commiſſionair Bellair. : : 

25. Auf dem Wege von der Gr. Hofennähergane über den Langenmarkt und 
die Langgaſſe nad der Wollwebergaſſe ik eine kleine goldene Damen⸗Uhrkette nebſt 
Uhrſchlüſſel verloren gegangen. Wer ſolche in der Gr. Hoſennaͤhergaſſe W 683. A. 


abliefert, erhält eine fehr angemeſſene Belohnung. 


7 
8 We 
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26. Als Volliireder des Teſtamentes des verſtorbenen Herrn Geheimen Regie⸗ 
rungs⸗Rath Ganguin fordere ich alle Diejenigen, welche eine Forderung oder einen 
Anſpruch an den Herrn Geheimen Regierungs Rath Ganguin oder deſſen Nachlaß 
zu haben glauben, biedurch auf, ihre Anſpruche bis zum 1. Juli d. J. bei mir ans 
zumelden und zu begründen, witrigenfalls ihnen nach Vertheilung des Nach laſſes 
nur überlaſſen werden kann, Déi an die einzelnen Erden zu palten. 

Danzig, den 24. Mai 1838. | 

f Der Regierungs⸗Seeretair Lame. 
27. wequeme Reiſegelegenheit nach Stettin und Berlin iſt in den 3 Mog. 
ren Holzgaſſe anzutreffen. = 
98. Ein geüdter Gärtner empfiehlt Dé zu einer baldigen Anſtellung, oder zur 
llebernahme von Gärten. Weißmöuchengaſſe A 50. 
29. Ene Wir hin mit guten Atkeſten verfehen, ſucht zum 2. Juni eine Stelle. 
Nähere Nachricht ertheilt die Gefintevermictherin Roch, altſtaͤdtſchen Graben 1293, 
Vermiet hungen. 


30. Auf Neugarten WS 511. iſt Garten nebſt Stube zu verwiethen. 

31. Langgaſſe W 410. find 2 Zimmer in der Belle⸗Etage zu vermiethen und 

ſogleich zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. N f 

32. Breitgaſſe AS 1140. it eine freundliche Stube mit oder ohne Meubeln 
zu vermiethen und ſogleich zu b ziehen. , sf se 

38) In dem Haufe Langgaffe AS 535. iſt vom 1. Juli e. ab eine Wohnung, 

beftehend aus 7 Stuben parterre und Belle⸗Etage, nebſt Küche und Keller zu ver⸗ 

mierpen. Auch in dem Haufe Hundegaſſe NS 339. iſt eine Wohnung, beſtehend 

aus 3 Stuben nebft Kammern und Boden an ruhige Einwohner zu vermiethen und 

das Nähere zu erfragen Langgaſſe M 535. 

34. i bea ANG 1192. iſt eine ausmeublirte Stube an Civil oder Militair 

zu vermiethen. e : 

35. Brodbaͤnkengaſſe M 713. iſt die Saal⸗Etage, fo wie 

mer mit oder ohne Meubeln, nebſt Kuͤche, Kammer und Holzgel 

Michaeli zu vermiethen. 


noch 2 andre Zim⸗ 
aß, ſogleich oder zu 
— . — 
ee Auettonen. 

36. Donnerſtag, den 31. Mai d. J. ſollen auf dem Langen auf freiwilli⸗ 
ges Verlangen Sfientlid an den SE verkauft Wee Se ; 

Mehrere Reit- und Wagenpferde, Kutſchen, Halbwagen, Stuhl- und Arbeits⸗ 
wagen, Droſchken und Kobriolets, Geſchirre, Sattel, Zänme und vielerlei andere 


Sſtallutenſilien. 


aut Auction Donnerſtag den 31. Mal tt fommt noch: 
10110 d c. auf dem Langenmarkt kommt noch: 
* Wala Häͤhriger, ganz ſehlerfreier, mehr a Reiten als Fahren geeigneter 
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38. Donnerſtag, den 7. Juni d. J., ſellen im Hauſe Poggenpfuhl A 333, 
auf gerichtliche Verfügung folgende, zum RNachlaſſe des deritorbencn Magiſtrats⸗ 
Kalkulators Schröder gehörige Sachen off ntlich verſtſigert werden: 

1 filb. 2gehauſ. Uhr, 1 dito vergoldeter Punſchloͤffel, 12 dito Thre⸗, 10 dito 
Eßloͤffel, 1 dito Zuckerzange, 1 dito Theeſieb, 1 duo Brille, 1. gold. Tuchnadel, 1 
engl. & Tage geh Stubenuhr, 1 kleinere dito, Sophas u Stuͤhle mit Moor⸗ und 
Ginghamdezuͤgen, Spiegel, mah., gebeitzte und ficht, geſtr. Klapp⸗, Walt, Schreib-, 
Spiel⸗, Küchen» und Sophatiſche, Kommoden, Arm- und Nachtſtuͤhle, Sopha⸗ und 
andere Betigeſtelle, 1ſtummer Diener, Pfeifenhelter, Eck-, Schenk, Kleider, Linnens 
und Küchenfpinde, Repoſitorien und Regale, Ober- und Unterbetten, Pfühle, Kiffen 
und Matrazen, Bett: und Kiſſenbezüge, Leibwaͤſche, Gardienen, Tiſchzeug und mehre 
Herren-Kleidungsſtücke; ferner: Porzellan, Fayance und Glas, zinnerne, k.pferne, 
meſſingne, blecherne und hoͤlzerne Hause und Küchengeräthe aller Art und einige 
Bücher und Kupferſtiche. r © ak : Ee 
. . ETE Due nen 


Sachen yw verlaufen in Danıls- 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


30. Qwei junge Seiden Spitzhunde echter Race, kleiner Art, find zu haben 
Jeſchkenthal AS 65. 5 e Gë 
40. Jun dem Haufe am Heil. Geiſttbor AS 954. find ſebr gute Fenſterkoͤpfe 
mit Fenſter, fo wie ſehr auke Oefen zum Verkauf. "Nähere Nachricht wird Seifen⸗ 
gaſſe MS 951. erthellt. = x . 
41. Alle Gattungen neuter deter waſſerdichter Herren⸗Hüte in Filz und Seide, 
werden zu den billighen Preiſen berkauft in der Breitgaſſe AS 1209. bei 

"sang s J. A. Rohde. 
42. Einem geehrten Publikum empfehle hiemit mein aſſortirtes Lager aller 
Gattungen Schuhe und Stiefel, fuͤr Herren und Damen, ſo wie eine Auswahl von 
Kinder⸗Schuhen und Stiefeln zu den dilligſten Preiſen und bitte um geneigten Zu⸗ 
ſpruch. BEER, S. B. Seldtmeyer, Tobiasgaſſe NS 1552. 


RI OZ? H a KE ’ TR 
43. Billiger Ausverkauf von fidenen Herren» Cravatten, 

Um dieſen Yatitel gänzlich zu raͤumen, verkaufe ich dieſelben a 715, 10, Die 
und II SHE em. Davidſohn, Iſten Damm. 
Auffallend billiger Verkauf. 

Eine bedeutende Auswahl feiner echter Cattune zu Kleidern a 4 Sgr., wie 
auch guarirte wollene Umſchlagetücher a 1 28 5 Sqr und 1 Ar 10 Sgr., Flohr⸗ 
Syawis a 1 Ar 10 Sgr. erhielt fo eben J. ME. Davidſohn, Iten Damm. 
45. Recht gutes abgelagertes Weiß⸗Bitter⸗, Kraͤuter⸗ 
und anderes Bier 6 u. 8 Boutl a5 Sgr., fo wie ſehr ſchoͤnen geraͤucherten Lochs 
a 5 u. 6 Sgr. das Pfund, erhält man im Gaſthauſe „zum Elephanten,“ alttants 
ſchen Graden am Holzmarkt. Si, — 

Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
Nis. 124. Mittwoch, den 30. Mai 1833. 
— —ʒ— j —e—ẽẽ———— e UU—QB—Qꝛ— 


e Die Glas-, Fayance⸗ und Porzellan⸗Handlung 
Aten Damm Ne 1284. zeigt Einem geehrten Publikum hiedurd; et, 


gedenſt an, daß fie um einen Ausverkauf zu bewerkſtelligen, von heute ab 
die Gegenſtaͤnde ihres bedeutenden Waarenlagers, welche in einer großen Auswahl 
pon geſchliffenen und glatten doͤhmiſchen, Glaswaaren, fo wie in einem großen Sor⸗ 
timent von inlaͤndiſchen Glaswaaren beſtehend, wovon letztere Sorte deſonders für 


bit Herren Gafwirtje und Deſtilateure paſſend ft, zu ganzlich billigen 


6 Beachtenswerth für Herren. ` 
Außer unſerm Lager neueſter Herren⸗Garderobe⸗Artikel und 


7 


50. _ Branzöfifher Gyps a 12 Sgr. pr. Etr., in Parthien billiger, und noch 
einige Centner weißer Kleeſaamen zu ermiedrigtent Preiſe. Beide Artikel find noch 
zu haben im Veſta⸗Speicher. - 


51. Soft patentirte Kaffeemaſchienen 

in weiß Blech, find jetzt wieder in allen Größen zum Fabrikpreiſe zu haben im 

Magazin für Wirthſchaftsgeraͤthe von Sr, Ed. Axt. 

.... ˙ . . ̃⅛˙— . el 
52. Raͤchſt meinen geſchmackvoll und modern gearbeiteten Kaͤmmen in 

d Schildpatt, Elfenbein u. Horn und den neneften Parifer Chignon⸗Kaͤmmen em, 

© 

© 


pfehle ich noch eine bedeutende Auswahl eleganter Spaͤtzierſtoͤcke in 8 


Bambus U. Pfe fferrohr, fo wie auch gewohnliche Rohr⸗ und G 
Holzſtoͤcke zu auffallend billigen Preifer. D. F. Franz, @ 
Glockenthor M 1972, 


Kee 
53. Um meinen Vorrath von ſchoͤnen werderſchen Kafe zu räumen, habe ich 
mich entſchloſſen, das U a 2 Sgr. zu verkaufen. Schidlitz M 50. ? 
54. Gut geraͤucherter pomm. Speck zu 4 u. 474 fw. a l, iſt zu haben Kaſſub⸗ 
ſchen Markt M 882., genannt „drei Hirſchkoͤpfe.“ : Hartmann. 

55. Hundegaſſe AS 329. beim Sattlermeiſter Herrn Troſtener, ſteht eine, zur 


Einfahrt zu Senugende, mit Schloß u. Gehaͤnken verſehene Thuͤr blllig zu verkaufen. 
56. zien Damm M 1417. ſtehen zwei braune Wagenpferde, polnifcher Race, 


billig zu verkaufen. SR ee 3 
57. Ein leichter faſt neuer 2ſpaͤnniger Verdedwagen mit 3 Gefäßen zum Reifen 
und Spagierenfahren brauchbar, tft zu verkaufen altſtaͤdtſchen Graben M 1230. 

4 — ne 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbeweglich Sachen 


58, (Mothwendiger Verkauf.) | 
Das den Erben der Ernſt Gottlieb u. Eliſabeth geb. Rakowski — meiß⸗ 
nerſchen Eheleuten zugehörige Grund ſtuͤck Litt. A. II. 127. Neuſtädtſche Schmiede. 
ſtraße AS A. der Serbis⸗Anlage, abgeſchaͤtzt auf 107 Bg 22 Sgr. 11 K, ſell in 
dem im Stadtgericht auf éi 
den 29. Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath Lepſius anberaumten Termin an den 
Meiſthjetenden verkauft werden. f 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. ER ER Sg 
Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich die ihrem Aufenthalt nach ame 


— 1005 “= 


bekannten Zuͤchnermeiſter Johann wilhelm und Anna Dorothea geb. Rakowski 
— wiesnerſchen Eheleute e, öffentlich) vorgeladen. ki 
Elbing, den 21. Apri SE Gs 
De ZC Ronigl. Preuß Stadtgericht. 
fi 5 a + 
ëch 5 e n. 
59. Nachdem von uns über den Ra laß des hier verſtordenen Kaufmanns 
Johann ee Ludwig Schmidt der erbſchaftliche Liquidationg « Prozeß en 
orden werden alle Diejenigen, welche eine Forderung an die Nachlaß⸗Maſſe 
zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in 
dem auf : ; 
ee den 20. Suni c. Vorm. um 11 Uhr 
vor dem Herrn Ober- Landesgerichts⸗Aſſeſſor Kawerau angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, und unter Beibrin⸗ 
gung der Beweismittel zu begründen, bei ihrem Ausdleiben aber zu gewaͤrtigen: 
daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verlustig erklärt und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
Den am perſoͤnlichen Erſcheinen verhinderten Gläubigern werden die hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarien Taͤubert, Boie, und Criminal⸗Rath Skerle als Mandatarien 
in Vorſchlag gebracht, und die Creditoren angewieſen, einen derſelden mit Vollmacht 
und Information zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame zu verfehen- 
Danzig, den 22 Februar 1833. SES? 
Königlich PrenGifes Land» und Stadtgerlcht. 
ä — —— — — en, e 
* ———— 
Am Sonntage den 20. Mai find in nach ben annten Ki 
5 zum erſten Male aufgeboten: . 


St. Marien. Der Hofbeſitzer Herr Martin Rutz zu Saepe, m Jobanna Nof 
SE 0 teien sh „ . 8 Roſenberg. 
Koͤnigl. Kapelle. Der ae und Schloſſer Friedrich e m. Igfr. Maria Magdalena Par 
St. Johann. Der Koͤnigi. Bau, Conducteur Herr Carl Adolph Fi e | 
S ain unse, ae e Fiſcher m. Igfr. Aug. Marle 
ugu ühelm 5 chbindergehilfe, m. Igfr. D — ee 
>? ar Imanuel penn, mit Saft. Sen ae Chriſtine Heinrich. 
oh. Ebriſtian Glawinsky Schiffszimmermann, m. Gate ze ee ‚er 
Der W. Nn 8 Bataillonsichreiber von der Sten ght. Devotee a Salah 
Milenz geb. Sele Ziehe m. Frau Caroline abgeſchiedene Kürſchermeiſter 
St. Brigitta. Der Arbeits 25 ? ; 4 2 
St. Catbarinen. Ge ee Carl ëch SE, Salt, Ge steig Reich. 
SE? Arbei , „Igfr. Henriette Friederike KW 
St. Lrinttatis. Der biefige Bünz ‘Sobann Bincent Soch m. Safe. Get (e d. San, 
St. Elitabeth; lena Paſeworf gin Zoe Schwelan m. ele Marie We 
Eliſabeth. (ée 2 
St. Bar bara. 35 Dan. Gott, We Here Carl Ludwig Theodor Haaſe m. Eleonore Reinhold. 
. „ Propp, Unteroffizier der aten Comp., Hien Bataillons, ten 
E Inf. Regts, m. Amalie Gerhardt. : 
er Urbeitsmaun Michael Lull m. Dorothea Adelgunde Kruse. 


Ss si 


2 10 der EE Copulicten dh Brfäerihrg, 


m 13. bis den 20. Mail 
wurden in gestan Sprong: 27 geboren, 75 = comnts,” 
28 Perſonen begraben. 
— e 
Schiffs. Aan t. 


5 Den 28. Mai angekommen. 
QDichard Heard — Thomas u. Elıfabetb — Rotterdam — Ballaſt. Gebr. Baum; 
R. Wood — Union — Liverpool — Stückgut. EN , 
J. G. Boon — Jacoba — Harlingen — fangen G. F. Focking. 
Geſegelt. 
M. Plüdemann — Laurette — Bos — div. Bye: 
Krüger — Hoffnung 
. Budig — Agnes — Sonden. — Getreide. 
A. Jacobſen — Fortuna — Fahrſund — Getreide: 
Fruneau — Fr. Julien — Rouen — Zink. 
Evertſen — Sandwigen — Amſterdam — * 
. Schultz — Cupido — London 
is hart — Para d Paket — Hull 
+ Steinorth — Margrethe Leuiſe — Lenden ⸗ e 
Piegelberg — Elife — London — Holz. 
„de Weerd — Nimphia — Harlingen — Holz u. Aſche. 
e — Endragt — Amſterdam — Getreide. 
e Wyck — Johanna — Ottilie — Amſterdam — Getreide. 
ih — Cruſaden — Gerſey — Holz. 
ielde — Eduard — London — Getreide 
Lammerts — Frede & Vryheid — Granville — Holz. 
Mas con — Athalides — London — Getreide. 
Holtz — Auguſte — Liverpool „u. Mehl. 
H. Rubarth — Amicitia — London — Getreide. 
„F. Beug — Chriſtine — London — div. Gütern, KS? > 
‘Mad der Rheede. S Seel 
L. Cartillus — Perle. 
N E A on — Mentor. 
wl og Dien — 4 e 
ai Den 29. W ſegelt. 
ö C. Scheele — Aurora — la WE Bernard — Holy, 
, J. L. Fisker — Orendierg — Antwerpen — Saat, 


geg e 


Ab. 


F Bann. 


„„ 


— es 


Den heute um 9 Uhr Vormittags, nach langem Leiden, im 23ſten 


Lebensjahre erfolgten Tod — 5 innigſt geliebten Tochter und Pfle⸗ 
getochter f | 
 Augufte Emitie Simon, 
dagen wit theitrehmenden Verwandten und — Seng an. 
Danzig, den 27. Mai 1838. 


Der Banco ⸗Caſſirer Simon. 
Fr. W. Becker und Frau. 


